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nipcowalze von UPM hürth, bezogen mit neuem  
G-cover aus karhula – im Bild Ralf Blankartz (links) 
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[  T iTelsTory ]

„G-Groove“ – Gerillter edelstahlbezuG für 
Presswalzen von richter Karhula 
Gerillte edelstahl-Presswalzenbezüge sind besonders geeignet für hohe dynamische Belastungen wie  
hohe Maschinengeschwindigkeiten und Liniendrücke, aber auch für hohe chemische, thermische  
und insbesondere abrasive Beanspruchungen. 

Der wesentlichste Vorteil der so ge-
nannten G-Bezüge ist jedoch die 

maximale und konstant bleibende Ent-
wässerungsleistung. Ihr wirtschaftli-
cher Einsatz beginnt aber nicht erst da, 
wo gerillte polymere Walzenbezüge an 
ihre Grenzen stoßen, sondern je nach 
Einsatzbedingungen schon viel früher.

Gerillte edelstahlbezüge seit 1971
Gerillte Edelstahlbezüge für die Pressen-
partie wurden bereits 1971 vom Papier-
maschinenhersteller Ahlstrom im finni-
schen Werk Karhula entwickelt, paten-
tiert und als so genannter A-Bezug ver-
marktet. Für diesen A-Cover wurden 
Walzenrohre mit dicken Edelstahlplat-
ten plattiert. Dazu walzte man die Plat-
ten zu Schalen, deren Innendurchmes-
ser dem Außendurchmesser des Press-
walzenkernes entsprach, und ver-
schweißte sie auf dem Walzenrohr. Im 
Anschluss wurden dann die Entwässe-
rungsrillen in den Edelstahlbezug einge-
fräst. 

Aufgrund des großen Erfolges entwi-
ckelte der Papierkonzern Metso, noch 
unter seinem alten Namen Valmet, kur-
ze Zeit später ebenfalls einen gerillten 
Edelstahlbezug, bei dem allerdings ein 

präzisionsgewalztes, höchst korrosions-
beständiges Edelstahlband hochkant 
auf das Walzenrohr gewickelt wurde. 
Die Rillen entstehen bei diesem Verfah-
ren durch die spezielle Geometrie auto-
matisch. Fertigungstechnisch erwiesen 
sich die als G-Cover bezeichneten Bezü-
ge als vorteilhafter, und so wurde in Kar-
hula, nach der Übernahme des Werkes 
durch Metso im Jahre 1987, das neue 
Herstellungsverfahren eingeführt.

Weltweit drei Anbieter
Nach Ablauf der Patentrechte entwickel-
te auch Voith Paper ein entsprechendes 
G-Cover. Der erste eigenproduzierte G-
Bezug kam 2007 bei einer neuen Zei-
tungspapier-Maschine von Holmen Pa-
per in Madrid zum Einsatz. Heute gibt es 
mit Metso, Voith sowie dem jetzt unab-
hängigen, ehemaligen Metso-Werk in 
Karhula (vertreten durch die Firma Rich-
ter/Düren) weltweit drei Anbieter für  
G-Cover auf Presswalzen. Die Bezüge eig-
nen sich sowohl für konventionelle als 
auch für biegungskompensierende Wal-
zen.

Zwischen 1971 und 1990 wurden in 
Karhula über 400 Walzenrohre sowohl 
von konventionellen als auch von bie-

gungskompensierten Walzen mit A-Co-
ver bezogen. Seit der Metso-Übernahme 
1987 wurden in Karhula bis heute über 
300 Walzen oder Mäntel mit G-Covern 
bestückt – in den meisten Fällen sogar 
inklusive der Neuanfertigung eines neu-
en Kerns bzw. Mantels. Neben Kunden 
aus der Papierindustrie und Metso wur-
den in der Vergangenheit auch viele 
Erstausrüster wie Voith, Küsters, Beloit, 
Escher Wyss mit den widerstandsfähi-
gen, gerillten Edelstahl-Bezügen sowie 
kompletten Walzen beliefert. Heute zäh-
len vor allem GapCon und Andritz Küs-
ters zu den OEM-Kunden.

Wurden die gerillten Edelstahl-Be-
züge zunächst hauptsächlich in schnell 
laufenden Maschinen (>= 800 m/min) 
verwendet, wie sie für die Herstellung 
von Zeitungspapieren üblich sind, kön-
nen sie heute in der Produktion der un-
terschiedlichsten Papiersorten in den  
unterschiedlichsten Pressenkonzepten 
(unabhängig vom Hersteller der Presse) 
zum Einsatz kommen. In großen, mo-
dernen Wellpappenrohpapier Maschinen 
werden G-Cover in zwei hintereinander 
folgenden Schuhpressen verwendet. Ein 
weiteres Einsatzgebiet sind Schuhpres-
sen in modernen Zellstoffmaschinen. 

Technik

Gerillte Edelstahl-Presswalzenbezüge sind besonders geeignet für hohe dynamische Belastungen wie 
hohe Maschinengeschwindigkeiten und Liniendrücke, aber auch für hohe chemische, thermische und 
insbesondere abrasive Beanspruchungen.

Der wesentlichste Vorteil der so genann-
ten G-Bezüge ist jedoch die maximale 

und konstant bleibende Entwässerung leis-
tung. Ihr wirtschaftlicher Einsatz beginnt 
aber nicht erst da, wo gerillte polymere 
Walzenbezüge an ihre Grenzen stoßen, 
sondern je nach Einsatzbedingungen schon 
viel früher.

Gerillte Edelstahlbezüge seit 1971 
Gerillte Edelstahlbezüge für die Pressenpar-
tie wurden bereits 1971 vom Papiermaschi-
nenhersteller Ahlstrom im finnischen Werk 
Karhula entwickelt, patentiert und als so 
genannter A-Bezug vermarktet. Für diesen 
A-Cover wurden Walzenrohre mit dicken 
Edelstahlplatten plattiert. Dazu walzte man 
die Platten zu Schalen, deren Innendurch-
messer dem Außendurchmesser des Press-
walzenkernes entsprach, und verschweißte 
sie auf dem Walzenrohr. Im Anschluss wur-
den dann die Entwässerungsrillen in den 
Edelstahlbezug eingefräst. 

Aufgrund des großen Erfolges entwickelte 
der Papierkonzern Metso, noch unter sei-
nem alten Namen Valmet, kurze Zeit später 
ebenfalls einen gerillten Edelstahlbezug, 
bei dem allerdings ein präzisionsgewalz-
tes, höchst korrosionsbeständiges Edel-

stahlband hochkant auf das Walzenrohr 
gewickelt wurde. Die Rillen entstehen bei 
diesem Verfahren durch die spezielle Geo-
metrie automatisch. Fertigungstechnisch 
erwiesen sich die als G-Cover bezeichneten 
Bezüge als vorteilhafter, und so wurde in 
Karhula, nach der Übernahme des Werkes 
durch Metso im Jahre 1987, das neue Her-
stellungsverfahren eingeführt. 

Weltweit drei Anbieter 
Nach Ablauf der Patentrechte entwickelte 
auch Voith Paper ein entsprechendes G-
Cover. Der erste eigenproduzierte GBezug 
kam 2007 bei einer neuen Zeitungspa-
pier- Maschine von Holmen Paper in Mad-
rid zum Einsatz. Heute gibt es mit Metso, 
Voith sowie dem jetzt unabhängigen, ehe-
maligen Metso-Werk in Karhula (vertreten 
durch die Firma Richter/ Düren) weltweit 
drei Anbieter für G-Cover auf Presswalzen. 
Die Bezüge eignen sich sowohl für konven-
tionelle als auch für biegungskompensie-
rende Walzen. 

Zwischen 1971 und 1990 wurden in Karhu-
la über 400 Walzenrohre sowohl von kon-
ventionellen als auch von biegungskom-
pensierten Walzen mit A-Cover bezogen. 
Seit der Metso-Übernahme 1987 wurden 

in Karhula bis heute über 300 Walzen oder 
Mäntel mit G-Covern bestückt – in den 
meisten Fällen sogar inklusive der Neuan-
fertigung eines neuen Kerns bzw. Mantels. 
Neben Kunden aus der Papierindustrie und 
Metso wurden in der Vergangenheit auch 
viele Erstausrüster wie Voith, Küsters, Be-
loit, Escher Wyss mit den widerstandsfä-
higen, gerillten Edelstahl-Bezügen sowie 
kompletten Walzen beliefert. Heute zählen 
vor allem GapCon und Andritz Küsters zu 
den OEM-Kunden. Wurden die gerillten 
Edelstahl-Bezüge zunächst hauptsächlich 
in schnell laufenden Maschinen (>= 800 
m/min) verwendet, wie sie für die Herstel-
lung von Zeitungspapieren üblich sind, 
können sie heute in der Produktion der 
unterschiedlichsten Papiersorten in den 
unterschiedlichsten Pressenkonzepten (un-
abhängig vom Hersteller der Presse) zum 
Einsatz kommen. In großen, modernen 
Wellpappenrohpapier Maschinen werden 
G-Cover in zwei hintereinander folgenden 
Schuhpressen verwendet. Ein weiteres Ein-
satzgebiet sind Schuhpressen in modernen 
Zellstoffmaschinen.

Geringer Verschleiß
Die G-Cover aus Karhula sind unter der Be-
zeichnung G-Groove auf dem Markt erhält-
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G-cover-Presswalzen-Bezug aus karhula ist ein auf ein Walzenrohr gewickelter, gerillter-edelstahl-Bezug. er 
kommt auf konventionellen Walzen bis hin zu Biegeausgleichswalzen in einer Schuhpresse zum einsatz.

Geringer Verschleiß
Die G-Cover aus Karhula sind unter der 
Bezeichnung G-Groove auf dem Markt 
erhältlich und können nicht nur im Aus-
tausch vorhandener G-Bezüge von Voith 
und Metso, sondern auch im Austausch 
für gerillte polymere Bezüge verwendet 
werden. 

Der geringe Verschleiß des G-Groove-
Bezuges führe automatisch zu längeren 
Laufzeiten zwischen zwei Schleifinter-
vallen, so der Hersteller. Die Laufzeit 
zwischen zwei erforderlichen Walzenin-
tervallen lasse sich zudem durch die Ver-
wendung von Wolframkarbid-Beschich-
tungen nochmals deutlich verlängern. 
Mit gerillten Edelstahlbezügen ausge-
stattete Walzen zeichnen sich durch ho-
he Formstabilität und, auch bei sehr ho-
hen Pressdrücken, konstant bleibende, 
offene Rillenflächen aus. Weiterer Vor-
teil: Das bereits doppelt so große Spei-
chervolumen durch die doppelte Rillen-
tiefe eines G-Covers gegenüber Polyure-
than bleibt erhalten, während die PU-
Rillen mit jedem Nachschleifen an Tiefe 
und damit auch an Entwässerungskapa-
zität verlieren. Laut Jari Hämäläinen, 
Geschäftsführer des Werkes in Karhula, 
garantieren die sich daraus ergebende 
konstante, optimale Entwässerungsleis-
tung und die Verringerung der Still-
standszeiten den effizienten Betrieb und 
damit eine maximale wirtschaftliche 
Rentabilität.

Durch ihre hohe Verschleißbestän-
digkeit können die gerillten Edelstahl-
Bezüge gegenüber polymeren Bezügen 
auch in Sachen HD-Reinigung, Bescha-
berung und mechanischer Reinigung 
punkten. Sie zeichnen sich außerdem 
durch eine höhere Temperaturbestän-

digkeit aus, benötigen keine Walzen-
kühlung, da keine zusätzliche Tempera-
turerhöhung durch Walkarbeit auftritt. 
Außerdem sind sie beständiger gegen-
über Chemikalien und Wasseradsorpti-
on. Grundsätzlich sind auch Reparatu-
ren des Bezuges möglich. Dies kann bei 
unbeschichteten G-Covern und kleine-

ren Beschädigungen sogar vor Ort, z. B. 
durch Schweißen, erfolgen. Bei größeren 
Beschädigungen kann im Werk sogar der 
Austausch eines gesamten „Teilbereichs“ 
des vorhandenen G-Bandes erfolgen. 
Selbst bei bis zu 25 % der gesamten Man-
telfläche kann ein solcher Austausch 
wirtschaftlich noch sinnvoll sein.

Von 1971 bis heute wurden über 700 
Edelstahl-Rillen-Bezüge sowohl ohne 
neuen Kern als auch direkt gemeinsam 
mit neuem Walzenkern aus Karhula  
für Pressenpartien in der ganzen Welt 
geliefert. 

Der Verkauf des G-Bezuges aus Kar-
hula unter dem Markenname „G-Groove“ 
erfolgt in Zentraleuropa über die Firma 
Richter aus Düren, der Verkauf in Skan-
dinavien erfolgt direkt über Karhula. 
Der G-Groove ist, wie auch die entspre-
chenden Bezüge von Voith und Metso, 
sowohl in der unbeschichteten als auch 
in der hartmetallbeschichteten Ausfüh-
rung erhältlich.  |

Geschichte des Werkes karhula und des G-covers

1889 Gründung der „Karhula Werk-
statt“ als Reparaturbetrieb für Maschi-
nen der Holz- und Papierindustrie.
1905 Der erste Stoffauflauf wird ge-
baut.
1908 bis 1911 Bau der ersten drei Kar-
tonmaschinen
1915 Ahlstrom kauft Karhula Werk-
statt
1948 Ahlstrom Karhula konstruiert 
und baut die erste finnische Papierma-
schine für Tervakoski.
1948 bis 1987 Ahlstrom Karhula etab-
liert sich weltweit als Lieferant der  
Papierindustrie für komplette Papier- 
und Zellstoffmaschinen sowie deren 
Komponenten und Service.
1971 Ahlstrom Karhula entwickelt 
und patentiert gerillte Edelstahl-Press-
walzen-Bezüge. Die Rillen in diesen 
Bezügen werden gefräst. Weltweit 
wird der als A-Cover bezeichnete Be-
zug bis 1988 vertrieben.
1987 Valmet (heute Metso) kauft den 
Papiermaschinenbau in Karhula von 
Ahlstrom und spezialisiert die Ferti-
gung auf den Bereich Walzentechnik, 
insbesondere auf schwimmende Bie-
geausgleichswalzen.

1988 Valmet ersetzt die Ahlstrom  
A-Cover durch die eigenentwickelten  
G-Band-Walzenbezüge aus gewickel-
tem Edelstahl-Band.
1989 Die erste schwimmende Bie-
geausgleichswalze aus Karhula wird 
an Kämmerer Osnabrück geliefert.
1995 Die erste zonengesteuerte Bie-
geausgleichswalze wird konstruiert 
und gefertigt.
1999 Valmet ändert seinen Namen in 
Metso.
2000 bis 2004 Metso verkauft das 
Werk Karhula an die Firmen Mesera 
und Sulzer.
2007 Voith hat eine eigene G-Cover-
Fertigung aufgebaut und fertigt sein 
erstes, eigenproduziertes G-Cover und 
vertreibt es weltweit unter dem Na-
men G-Flex.
2012 Richter Düren übernimmt den 
Vertrieb für Mesera Karhula-Walzen 
und den G-Groove-Bezug in Zentral-
europa 

Bis heute wurden über 700 stück  
A- und G-Cover auf vorhandene oder 
in Karhula neugefertigte Walzen-
rohre appliziert.

Technik

lich und können nicht nur im Austausch 
vorhandener G-Bezüge von Voith und Met-
so, sondern auch im Austausch für gerillte 
polymere Bezüge verwendet werden.

Der geringe Verschleiß des G-Groove- Be-
zuges führe automatisch zu längeren Lauf-
zeiten zwischen zwei Schleifintervallen, 
so der Hersteller. Die Laufzeit zwischen 
zwei erforderlichen Walzenintervallen 
lasse sich zudem durch die Verwendung 
von Wolframkarbid-Beschichtungen noch-
mals deutlich verlängern. Mit gerillten 
Edelstahlbezügen ausgestattete Walzen 
zeichnen sich durch hohe Formstabilität 
und, auch bei sehr hohen Pressdrücken, 
konstant bleibende, offene Rillenflächen 
aus. Weiterer Vorteil: Das bereits doppelt 
so große Speichervolumen durch die dop-
pelte Rillentiefe eines G-Covers gegenüber 
Polyurethan bleibt erhalten, während 
die PURillen mit jedem Nachschleifen an 
Tiefe und damit auch an Entwässerungs-
kapazität verlieren. Laut Jari Hämäläinen, 
Geschäftsführer des Werkes in Karhula, 
garantieren die sich daraus ergebende kon-
stante, optimale Entwässerungsleistung 
und die Verringerung der Stillstandszeiten 
den effizienten Betrieb und damit eine ma-
ximale wirtschaftliche Rentabilität. 

Durch ihre hohe Verschleißbeständig-
keit können die gerillten Edelstahl- Bezü-
ge gegenüber polymeren Bezügen auch 
in Sachen HD-Reinigung, Beschaberung 
und mechanischer Reinigung punkten. 
Sie zeichnen sich außerdem durch eine 
höhere Temperaturbeständigkeit aus, be-
nötigen keine Walzenkühlung, da keine 
zusätzliche Temperaturerhöhung durch 
Walkarbeit auftritt. Außerdem sind sie 
beständiger gegenüber Chemikalien und 

Wasseradsorption. Grundsätzlich sind auch 
Reparaturen des Bezuges möglich. Dies 
kann bei unbeschichteten G-Covern und 
kleineren Beschädigungen sogar vor Ort, z. 
B. durch Schweißen, erfolgen. Bei größeren 
Beschädigungen kann im Werk sogar der 
Austausch eines gesamten „Teilbereichs“ 
des vorhandenen G-Bandes erfolgen. Selbst 

bei bis zu 25 % der gesamten Mantelfläche 
kann ein solcher Austausch wirtschaftlich 
noch sinnvoll sein. 

Von 1971 bis heute wurden über 700 Edel-
stahl-Rillen-Bezüge sowohl ohne neuen 
Kern als auch direkt gemeinsam mit neu-
em Walzenkern aus Karhula für Pressen-
partien in der ganzen Welt geliefert. 

Der Verkauf des G-Bezuges aus Karhula un-
ter dem Markenname „G-Groove“ erfolgt in 
Zentraleuropa über die Firma Richter aus 
Düren, der Verkauf in Skandinavien erfolgt 
direkt über Karhula. Der G-Groove ist, wie 
auch die entsprechenden Bezüge von Voith 
und Metso, sowohl in der unbeschichteten 
als auch in der hartmetallbeschichteten 
Ausführung erhältlich. | DB
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Geschichte des Werkes Karhula und des G-Covers

1889 Gründung der „Karhula 
Werkstatt“ als Reparaturbetrieb für 
Maschinen der Holz- und Papier-
industrie.
1905 Der erste Stoffauflauf 
wird gebaut. 
1908 bis 1911 Bau der ersten drei 
Kartonmaschinen 
1915 Ahlstrom kauft Karhula 
Werkstatt 
1948 Ahlstrom Karhula konstruiert 
und baut die erste finnische Papier-
maschine für Tervakoski. 
1948 bis 1987 Ahlstrom Karhula 
etabliert sich weltweit als Lieferant 
der Papierindustrie für komplette 
Papierund Zellstoffmaschinen sowie 
deren Komponenten und Service. 
1971 Ahlstrom Karhula entwickelt 
und patentiert gerillte Edelstahl-
Presswalzen- Bezüge. Die Rillen in 
diesen Bezügen werden gefräst. 
Weltweit wird der als A-Cover be-
zeichnete Bezug bis 1988 vertrieben. 
1987 Valmet (heute Metso) kauft den 
Papiermaschinenbau in Karhula von 
Ahlstrom und spezialisiert die Fer-
tigung auf den Bereich Walzentech-
nik, insbesondere auf schwimmende 
Biegeausgleichswalzen.

1988 Valmet ersetzt die Ahlstrom 
A-Cover durch die eigenentwi-
ckelten G-Band-Walzenbezüge aus 
gewickeltem Edelstahl-Band. 
1989 Die erste schwimmende 
Biegeausgleichswalze aus Karhu-
la wird an Kämmerer Osnabrück 
geliefert. 
1995 Die erste zonengesteuerte Bie-
geausgleichswalze wird konstruiert 
und gefertigt. 
1999 Valmet ändert seinen Namen 
in Metso. 
2000 bis 2004 Metso verkauft das 
Werk Karhula an die Firmen Mese-
ra und Sulzer. 
2007 Voith hat eine eigene G-Co-
ver- Fertigung aufgebaut und fer-
tigt sein erstes, eigenproduziertes 
G-Cover und vertreibt es weltweit 
unter dem Namen G-Flex. 
2012 Richter Düren übernimmt 
den Vertrieb für Mesera Karhula-
Walzen und den G-Groove-Bezug in 
Zentraleuropa 

Bis heute wurden über 700 Stück A- 
und G-Cover auf vorhandene oder in 
Karhula neugefertigte Walzenrohre 
appliziert.

G-Cover-Presswalzen-Bezug aus Karhula ist ein auf ein Walzenrohr gewickelter, gerillter-Edelstahl-Bezug. 
Er kommt auf konventionellen Walzen bis hin zu Biegeausgleichswalzen in einer Schuhpresse zum Einsatz.
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für Glättwerkwalzen
für Softkalander
für Superkalander
für Multi-Nip-Kalander
Hersteller unabhängig

MirrorMax Bezug

[ maschinenbau ] 
Interview mit Pama-
Geschäftsführer Dr. Peter 
Engelmann

[ vdma ] 
Druckmaschinenhersteller 
mit Optimismus zur drupa

[ messeblitzlicht ]  
Tagung des Vereins 
Zellcheming

[ Produktionstechnik ] 
Stora Enso-Werk Skuts-
kär kann Wasserverbrauch 
reduzieren

[ ultraschall ] 

Zellstoffproduktion mit 
neuer Qualität
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[  M ASCHINENBAU ]

Interview mit Pama-
Geschäftsführer Dr. Peter
Engelmann

Stora Enso-Werk Skuts- 
kär kann Wasserverbrauch
reduzieren

PaPIErErzEuGunG ,
vorbErIchtE zur

zEllchEmInG

[  V DM A ]

[  MESSEBLITZLICHT ]

[  ULTr ASCH ALL ]

[  SpECI AL ]

[  prODUKTIONSTECHNIK ]

Druckmaschinenhersteller
mit optimismus zur drupa

tagung des vereins
zellcheming

zellstoffproduktion mit
neuer Qualität
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 Biegeausgleichswalzen Zonengesteuerte und
schwimmende Walzen
für Pressenpartie
für Kalander
Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Neufertigung & Service

Überholung  einer 
Biegeausgleichswalze 
im Werk Karhula 

[ porträt ]

Dr. Roland Pelzer 

[ einweihung  ]

Neues Voith Training 
Center eröffnet

[ fortbildung  ]

Konecranes weiht neues 
Trainingszentrum ein

[ ausstellung  ]

Vorberichte zur Tagung 
des Zellcheming

[ chemie  ]

Neues Verfahren gegen 
Kalziumkonzentrationen
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  Zonengesteuerte und
   schwimmende Walzen
  für Pressenpartie
  für Kalander
  Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Überholung einer  
Biegeausgleichswalze  
im Werk Karhula

Biegeausgleichswalzen
Neufertigung & Service

RICHTER 
Karhula Oy ceramics

RiWaMat rollcovers

NEU

mehr über RiWaMat - Bezüge auf Seite 28

Thermische- und Verbundkeramiken

[ VDP ]

Energiewende erfordert 
Anstrengungen

[ CePi ]

Schlüsselaussagen zur 
Bioökonomie

[ wasserbereitung ] 
Mit weniger mehr 
erreichen

[ wartung ]

Kabelloses Condition 
Monitoring

[ saCkherstellung ] 

Mondi Trebsen mit voll-
digitaler Papiersacklinie
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Schneiden von großfor-
matigem Karton

RICHTER 
ceramics
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[  V DP ]

Energiewende erfordert
Anstrengungen

Kabelloses Condition
Monitoring

wArtung und
inStAndhAltung,

EnErgiECont
rACting

[  CePi ]

[  wasserbereit ung ]

[  ultr asCh all ]

[  sPeCi al ]

[  wart ung ]

Schlüsselaussagen zur
Bioökonomie

Mit weniger mehr
erreichen

Zellstoffproduktion mit
neuer Qualität

Ri Wa Mat   rollcovers Thermische- und Verbundkeramiken
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DRUCK

   RICHTER   ceramics
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Walzenbezüge für
alle Positionen der PM

Wolframkarbid-Schichten
nach HVOF-Verfahren
Keramik-Schichten 
nach Plasmaverfahren

 siehe Seite 30

[ reportage ]

Pfleiderer Spezialpapiere: 
Entwicklungspartner 
seiner Kunden

[ Zellcheming Forum ]

Ansprüche an  
Recyclingprodukte

[ Kooperation ]

Pama baut Service­
bereich aus

[ meSSmethode ]

Sicheres Bestimmen 
relevanter Oberflächen­
parameter

[ produKte ]

Zehn Dinge, die man 
über Hartpapierhülsen 
wissen sollte …
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  Wolframkarbid-Schichten
   nach HVOF-Verfahren

  Keramik-Schichten
   nach Plasmaverfahren

[  r eportage ]

Pfleiderer Spezialpapiere:

Entwicklungspartner

seiner Kunden

Sicheres Bestimmen
relevanter Oberflächen-
parameter

[  Zellcheming Foru m ]

[  Kooper ation ]

[  produKte ]

[  meSSmethode ]

Ansprüche an

Recyclingprodukte

Pama baut Service-
bereich aus

Zehn Dinge, die man
über Hartpapierhülsen
wissen sollte …

AuSStEllER-
REPORtAgEn

ZEllcHEming 2013

[  Speci al ]
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RICHTER 
Ceramics

Walzenbezüge
für alle Positionen der PM
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Karhula

Presswalzen
Sizer- und Coaterwalzen
Kalanderwalzen
Tamboure und Tragwalzen
Leit-, Regulier- und Antriebswalzen

 News : (siehe Seite 30)
Richter übernimmt Karhula
den Walzenspezialisten für :

[ VDP ]

Deutlicher Umsatz- und 
leichter Produktions-
rückgang

[ Das Porträt ]

Dr. Jan Klingele

[ PraxisbeisPiel ]

ERP-Integrierte Logistik

[ innoVation ]

Ein neues Deinking 
Konzept

[ beruf unD Karriere ]

Voith: Ausbildung für  
die Zukunft
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Richter übernimmt Karhula   Presswalzen
  Sizer- und Coaterwalzen
  Kalanderwalzen
  Tamboure und Tragwalzen
  Leit-, Regulier- und Antriebswalzen

[  V DP ]
Deutlicher Umsatz- und
leichter Produktions-
rückgang

Ein neues Deinking
Konzept

[  Das Portr ät ]

[  Pr a xisbeisPiel ]

[  beruf unD K arriere ]

[  innoVation ]

Dr. Jan Klingele

ERP-Integrierte Logistik

Voith: Ausbildung für
die Zukunft

IntERnE
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LogIstIK
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RICHTER 
Karhula Oy

den Walzenspezialisten für:
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   E-Mail: service@richter-industrie.de

Pulper & Stoffsortierer

Schneckenpressen & -förderer

Rejektsorter

Förderpumpen & Schieber 

Refiner & Entstipper

Schredder

Lage
runge

n

pulp&reject

Maschinenbau + Retrofit

Überholungen, Reparaturen, Service
siehe Seite  28

Zusammenbau CS12  

Bearbeitung  neues „verschleißfestes“ Gehäuse-Oberteil Combisorter CS12

Generalüberholung Combisorter CS12

[  MAschinenbAu ] 

VIB Systems  

will durchstarten

[  JubiläuM ] 

100 Jahre Hamburger 

Rieger 

[  Technologie ]  

Verbesserte Schlamm­

entwässerung

[ PTs Papier symposium ] 

Herausforderungen  

für Papiererzeuger

[  AnTrieb ] 

Synchronantrieb als  

Alternative zu Keilriemen
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  Pulper & Stoffsortierer

  Schneckenpressen & -förderer

  Rejektsorter

  Förderpumpen & Schieber

  Refiner & Entstipper

  Schredder

  Lagerungen

[  MAschi nenbAu ]

VIB Systems

will durchstarten

Herausforderungen

für Papiererzeuger

[  J ubiläu M ]

[ Technologie ]

[ AnTrieb ]

[ PTs Papier symposium ]

100 Jahre Hamburger

Rieger

Verbesserte Schlam-

mentwässerung

Synchronantrieb als

Alternative zu Keilriemen
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Generalüberholung Combisorter CS12

Bearbeitung neues „verschleißfestes“ Gehäuse-Oberteil Combisorter CS12
Zusammenbau CS12

RICHTER 

Pulp & Reject

Maschinenbau + Retrofit

Überholungen, Reparaturen, Service
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G-Groove Edelstahlbezüge

Biegeausgleichswalzenmäntel

Neufertigung + Nachbearbeitung 

Funktionswalzenbau

Walzenservice

RICHTER
KARHULA

Die Walzen-Union 

KARHULA

Funktionswalzen-Union

Walzenbau, Reparaturen, Service

siehe Seite 33

[ bvdm ] 

Druckindustrie für 2012 

optimistisch

[ verband ] 

Zellcheming gibt sich 

einen neuen Rahmen

[ neuausrichtung ]  

Huyck.Wangner und  

Stowe Woodward mit 

Reorganisation

[ Kundenservice ] 

Södra Cell will mehr  

neue Produkte

[ btg ] 

Schaber erhöhen  

Feststoffgehalt der 

Streichfarbe
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Die Walzen- Union

  G-Groove Edelstahlbezüge

  Biegeausgleichswalzenmäntel

   Neufertigung + Nachbearbeitung

  Funktionswalzenbau

  Walzenservice

Funktionswalzen-Union

Walzenbau, Reparaturen, Service

[  bv dm ]

Druckindustrie für 2012

optimistisch

Södra Cell will mehr

neue Produkte

PaPiererzeugung ,

vorberiChte zur

zellCheming

[  v er ba nd ]

[  neuausricht ung ]

[  btg ]

[  speci al ]

[  Kundenserv ice ]

zellcheming gibt sich

einen neuen rahmen

huyck.Wangner und

Stowe Woodward mit

reorganisation

Schaber erhöhen

Feststoffgehalt der

Streichfarbe

sonder  

DRUCK

RICHTER 
Karhula Oy

   

pumps
Vakuumpumpen 

mehr über unseren Pumpenservice auf Seite 41

  Energieverluste stoppen  

Service + Retrofit
Reparaturintervalle verlängern

korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze
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[ papiererzeugung ] Deutsche Papierproduk-tion schrumpft
[ ingede ] Weniger Mineralölrück-stände in Verpackungen

[ plagiate ]  Lösungen zur Fälschungs-
sicherheit

[ papierherstellung ] 
Kalzium wird für Alt-papierverarbeiter zum Problem

[ innovation ] Papierumreifungs- system mit Papiergarn
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  Energieverluste stoppen
  Reparaturintervalle verlängern

VakuumpumpenService + Retrofit

[  pa pier er zeugung ]Deutsche Papierproduk‑
tion schrumpft

Kalzium wird für Alt‑papierverarbeiter zum Problem

KArton ‑ erzeugng unD  fälschungs‑ sicherheit

[  ingede ]

[  pl agiate ]

[  innovation ]

[  Special ]

[  papierherStellung ]

Weniger Mineralölrück‑stände in Verpackungen

lösungen zur fälschungs‑
sicherheit

Papierumreifungssys‑tem mit Papiergarn
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korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze

RICHTER Pumps
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